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Spannendes Outdoor-Drama im grönländischen Eis mit 
überwältigenden naturaufnahmen. Mit authentischen 
Darstellern an Originalschauplätzen gedreht. Inuks Va-
ter war Robbenjäger und ist im Eis tödlich verunglückt. 
Seither lebt er in der grönländischen Hauptstadt Nuuk 
und gerät, von der Mutter vernachlässigt, langsam au-
ßer Kontrolle. Von den Behörden wird er schließlich in ein 
Heim nach Uummannaq geschickt, 500 Kilometer nörd-
lich des Polarkreises, wo die Jugendlichen von Jägern mit 
der traditionellen Lebensweise vertraut gemacht werden 
sollen. Der legendäre Bärenjäger Ikuma nimmt Inuk zwar 
nur widerwillig mit auf einen mehrtätigen Jagdausflug, 
doch in den endlosen Eislandschaften kommen die bei-
den sich allmählich näher. Dabei lernt Inuk das Schlitten-
fahren und erlegt seine erste Robbe, ist aber auch konfron-
tiert mit der Gletscherschmelze, die dem Jäger zu schaf-
fen macht. Als es zum Konflikt kommt, begibt Inuk sich 
in äußerste Lebensgefahr... In großartigen Landschaftsbil-
dern erzählt „Inuk“ die Geschichte einer ungewöhnlichen 
Freundschaft, die zwei Menschen zurück ins Leben holt.
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Gripping outdoor drama in Greenland‘s icescapes, fea-
turing overwhelming images of nature. shot on location 
with an authentic cast. Inuk’s father was a seal hunter 
and died in an accident on the ice. Since then Inuk has 
been living in Nuuk, the capital of Greenland, where he 
is neglected by his mother and grows increasingly out 
of control.  The authorities send him to a home in Uum-
mannaq, 500 kilometres north of the Arctic Circle, where 
the adolescents are familiarized with a traditional way of 
life by local huntsmen. Ikuma, a legendary bear hunter, 
reluctantly takes Inuk on a hunting expedition of sever-
al days’ duration, but the two of them converge as they 
cross the endless ice fields. Inuk learns how to ride a sled 
and hunts his first seal. But he is also confronted with the 
consequences of glacial melting, which are causing the 
hunter great problems. When a conflict arises, Inuk seri-
ously endangers his own life…  Extraordinary landscape 
images illustrate this tale of an unusual friendship that 
restores two people to their lives. 
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